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Schaltanlagenvorbau Blöcke G/H/J, Kraftwerk Frimmersdorf II

Schlagwörter: Umspannwerk 

Fachsicht(en): Denkmalpflege

Gemeinde(n): Grevenbroich

Kreis(e): Rhein-Kreis Neuss

Bundesland: Nordrhein-Westfalen

 

Entwicklungsgeschichte: 

Der Schaltanlagenvorbautrakt für die drei 150-MW-Blöcke G, H und J wurde im Zuge der vierten Ausbaustufe des Kraftwerks

Frimmersdorf II in den Jahren 1958 bis 1960 errichtet.

 

Baubeschreibung: 

Der Schaltanlagenvorbautrakt G/H/J beherbergt die elektrotechnischen Anlagen und Apparate, die dazu dienten, die elektrische

Energie, die von den im Maschinenhaustrakt G/H/J aufgestellten Turbogeneratoren auf Basis der in den Tagebauen geförderten

und in den Dampferzeugern der Blöcke G, H und J verfeuerten Rohkohle erzeugt und über die Generatorableitung in offener

Bauweise in den Schaltanlagenvorbau geführt wurde, zu schalten, geeignet zu transformieren und einen Teil der Energie für den

Eigenbedarf auf die einzelnen Verbrauchergruppen zu verteilen sowie den restlichen Energieanteil an die

Maschinentransformatoren weiterzuleiten.

In dem zweigeschossigen Schaltanlagenvorbau sind die Leistungs- und Trennschalter für die Generatoren sowie jeweils ein 18-

MVA-Trafo (10,5/6,2 kV) zur Versorgung der 6-kV-Eigenbedarfsschaltanlagen aufgestellt. Der mit Backsteinfassade gestaltete

Schaltanlagenvorbau für die Blöcke G, H, J ist in Richtung Osten dem entsprechenden Maschinenhaustrakt vorgebaut.

      

Datierung: 

 Baubeginn: 01.08.1958

   

 Inbetriebnahme: 15.08.1960 [Block G]

   

 Inbetriebnahme: 15.10.1960 [Block J]

   

Kraftwerk Frimmersdorf II: Schaltanlagenvorbau Block H, Ansicht von Südosten; Foto: 23.06.2023
Fotograf/Urheber: Dr. Norbert Gilson

https://www.kuladig.de/
http://www.lvr.de/
http://lvr.vocnet.org/wnk/wk003421
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 Inbetriebnahme: 15.12.1960 [Block H]

   

 Umbau: -

   

 Ende der Nutzung: 2005 [Block H]

   

 Ende der Nutzung: 11.2011 [Block G]

   

 Ende der Nutzung: 03.2012 [Block J]
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